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K 26: Fahrbahnerneuerung zwischen Lütjenburg und Behrensdorf 

 

Der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein (LBV.SH) erneuert vom 

25. Juli bis voraussichtlich 22. Oktober 2022 die beschädigte Kreisstraße 26 zwischen 

Lütjenburg (Kreisverkehr) und Behrensdorf. Aus Gründen der Verkehrssicherheit, des 

Arbeitsschutzes und der Bauqualität können die Arbeiten nur unter Vollsperrung stattfin-

den. Über mögliche Einschränkungen informiert die Baufirma vor Ort rechtzeitig durch 

Hauswurfzettel. Außerhalb von Fräs- oder Asphaltierungsarbeiten können Anlieger*in-

nen mit Fahrzeugen ihre Grundstücke erreichen. Die Arbeiten sind wetterabhängig; ter-

minliche Verschiebungen sind daher möglich. Um für die Anlieger*innen die Einschrän-

kungen zu reduzieren, wird die Maßnahme in folgende Bauabschnitte eingeteilt: 

 

 Kreisverkehr in Lütjenburg bis Piesberg (25. Juli bis 14. August) 

 Piesberg bis Eetz (15. bis 28.August) 

 Eetz bis Ortseingang Stöfs (29. August bis 11. September) 

 Ortseingang Stöfs bis Ortsausgang Stöfs (12. bis 25. September) 

 Ortsausgang Stöfs bis Seekamp (26. September bis 9. Oktober) 

 Seekamp bis Behrensdorf (Strandstraße) 10. bis 22. Oktober) 

  

Umleitung 

Die ausgeschilderte Umleitung führt ab Lütjenburg über die L 165 bis Gadendorf und 

die K 26 in Richtung Behrensdorf. Die Verkehrsführung wurde mit der Polizei, der Ver-

kehrsbehörde, dem Kreis, dem Amt, den Gemeinden und dem Buslinienbetreiber abge-

stimmt. Der LBV.SH bittet, sich auf die weiteren Arbeiten einzustellen, den ausgeschil-

derten Umleitungen zu folgen sowie um rücksichtsvolles Verhalten zum Schutz der 

Menschen auf der Baustelle. Die Gesamtkosten von über zwei Millionen Euro trägt der 

Kreis. 
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